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Das Empfinden, im eigenen sozialen Umfeld akzeptiert und g e-

braucht werden, von anderen anerkannt zu sein, gehört zu den 

stärksten Motivatoren und Antriebskräften für menschliche Akti-

vitäten. Deshalb ist positives Feedback ein ganz wichtiger M o-

tor für berufl iches Engagement. Natürl ich sind auch Korrektur 

und Kritik erforderlich, um Defizite und Schwachstellen aufz u-

greifen und zu beheben. Aber niemand lässt sich gerne krit is ie-

ren. Deshalb tut man sich häufig schwer mit Kritik. Krit ik wird 

vermieden, wird umschreibend formuliert, platzt heraus oder 

wirkt belehrend. Zum Feedback – positiv wie negativ – gehört 

es auch, Feedback annehmen zu können. Für die Wirkung von 

Anerkennung und Kritik ist die Vermittlung wichtig, wie ich sie 

formuliere und wie ich das Feedback annehmen kann.  

 

ist der Umgang mit Feedback, positivem wie negativem. Die Teilnehmer/innen lernen, positives Feedback wir k-

sam und negatives Feedback konstruktiv zu f ormulieren und Feedback annehmen zu können. 

• Was die Wirkung von Feedback ist – positiv wie negativ 

• Aus welcher Haltung heraus ich Feedback gebe  

• Was Wertschätzung bedeutet 

• Wie ich Wertschätzung ausdrücke 

• Was die Erfolgsfaktoren für positives Feedback und A nerkennung sind 

• Wie ich mich fühle, wenn ich Kritik äußern will  

• Was bei der Formulierung von Kritik schiefgehen kann  

• Wahrnehmung, Wirkung, Wunsch – Was die Grundelemente für krit isches Feedback sind  

• Wie ich mit meinen negativen Emotionen bei der Äußerung v on Kritik umgehe 

• Wie ich persönlich auf Kritik reagiere  

• Wie ich lerne, konstruktive Kritik besser annehmen zu können  

• Wie ich auch Anerkennung und Lob annehme und akzeptiere  

 

institut  
dr. müller köln 


